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e ije müſſen der Vorladung entſprechen

arei hie Beſchwerden vorbringen ſondern nur zuhören daß
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Vertragsdauer und Schiedsgerichts
klauſel

Ein beſtimmter Zeitpunkt für das Jnkrafttreten der neuen
andelsverträge iſt nur im Tr mit Oeſterreich

Ungarn vereinbart worden Dieſer Vertrag ſoll jedenfalls
auf Wunſch der öſterreichiſchungariſchen Regierung am
15 Februar 1906 in Kraft geſetzt werden Der Vertrag
mit der Schweiz ſoll an ſich am 1 Jan 1906 in Kraft
treten Deutſchland foll aber befugt ſein die Anwendung des
deutſchen Vertragstarifes bis zum 1 Juli 1906 zu ver
ſchieben Die Verträge mit Jtalien Belgien und
Rumänien ſollen fechs Monate nach einem noch zu ver
einbarenden Tage früheſtens am 1 Januar 1905 und
ſpäteſtens am 1 Juli 1906 der Vertrag mit Serbien ſoll
ebenfalls ſechs Monate nach einem noch zu vereinbarenden
Tage und ſpäteſtens am 1 Juli 1906 früheſtens aber am
I Januar 1906 der Vertrag mit Nußland endlich zwölf
Monate nach Austauſch der Ratifikationen ſpäteſtens am
J Juli 1906 in Kraft geſetzt werden Jn der amtlichen
Veröffentlichung wird geſagt daß die verſchiedenenFormeln die für den Zeitpunkt des Jnkrafttretens gewählt

wurden die Gleichmäßigkeit des Termins er
möglichten Dies iſt in Wirklichkeit nicht der Fall Wenn
alle Verträge gleichzeitig in Kraft treten ſollten ſo würde
es mit Rückſicht auf OeſterreichUngarn am 15 Februar
1906 geſchehen müſſen Da der ruſſiſche Vertrag eine Friſt
von zwölf Monaten nach dem Austauſch der Ratifikationen
vorſieht ſo müßte dieſe am 15 Februar 1905 ſtattfinden
Weil die Verträge aber noch von allen Vertretungen die
in Betracht kommen genehmigt werden müſſen ſo iſt die
Ratifikation am 15 Februar nicht möglich Damit ent
fällt auch die Möglichkeit daß die Verträge
gleich zeitig in Kraft treten Möglich wäre freilich
daß die Verträge außer dem mit Oeſterreich Ungarn gleich
zeitig in Kraft geſetzt würden und das wird denn auch
wohl geſchehen aber vorausſichtlich nicht viel vor dem letzten
Termin oder gar an dieſem ſelbſt d h am 1 Juli 1906
Wie die Abmachung mit der Schweiz praktiſch durchgeführt
werden ſoll kaun man ſich nicht recht vorſtellen zumal mit
Kückſicht darauf daß die Meiſtbegünſtigungsklauſel bei
behalten wird und daher zwiſchen dem 1 Januar 1906 an
dem der Vertrag mit der Schweiz an ſich und dem
ſpäteren Termin an dem der deutſche Vertragstarif der
Schweiz gegenüber in Kraft geſetzt werden ſoll ſich ſehr
eigenartige Verhältniſſe im Verkehr mit der Schweiz ent
wickeln können

Die Dauer der Verträge iſt gleichmäßig bis zum
31 Dezember 1917 feſtgeſetzt nur der mit Oeſterreich
Ungarn kann ſchon am 31 Dezember 1915 gekündigt
werden Bei den Abmachungen mit Oeſterreich Ungarn
über Beginn und Dauer des Vertrages iſt wohl die Rückſicht
auf die inneren politiſchen Verhältniſſe unſeres Nachbar
reiches maßgebend geweſen die neuerdings durch den Aus
fall der Wahlen in Ungarn noch mehr verwirrt worden
ſind als ſie es ohnehin ſchon waren

Anerkennung verdienen die Abmachungen in den Verträgen
über die Entſcheidung von Meinunggſtreitigkeiten in Tarif
fragen Wenn man auch ſelbſtverſtändlich abwarten muß
wie ſich die Schiedsgerichtsklauſel in der Praxis
bewähren wird ſo genügt doch ſchon ihre Aufnahme in die
Verträge abgeſehen von dem mit Rußland um die Hoffnung

berechtigt erſcheinen zu laſſen daß die Folgen ſolcher
Meinungsverſchiedenheiten wenn ſie auch nicht ganz mögen
beſeitigt werden doch auf ein erträgliches Maß vermindert
werden können Die Beſtimmungen über die Schiedsgerichte
im Vertrage zwiſchen der Schweiz und Italien ſind ſchon
ekannt und man darf annehmen daß ſie in den andereu

Verträgen ebenſo abgefaßt worden ſind
Im Art 18 des genannten Vertrages wird beſtimmt

Wenn über die Auslegung dieſes Vertrages mit Einſchluß
er Anlagen Streitigkeiten entſtehen ſollten und der

Ane der vertragſchließenden Teile verlangt daß dieſelben einem
Schiedsge richt zur Entſcheidung vorgelegt werden ſo ſoll
der andere Teil hierzu ſeine Einwilligung geben und zwar

ſt n t We i be ee Auslegung de ertrage eziehe er Veder Schiedsrichter ſoll verbindliche Kraft daden Gut
In den Zuſatzbeſtimmungen zum Art 18 iſt weiter vereinbart

Jeder Teil ernennt einen Richter beide wählen einen Ob
ghnn der keinem der beiden Staatsgebiete angehören darf
gönnen ſie ſich darüber nicht cinigen ſo vollzicht der Präſident

Verwaltungsratcs des ſtändigen Schieds erichtshofes im
aagedie Ernennung des Obmannes Die Beſchlüſſe werden

i ehrbeit gefaßt das Schiedsgericht tritt im Gebiet des
nigen Stagtes zuſammen der ſich zu verteidigen hat Das

erfahren kann auch ſchriftlich ſein Zeugen und Sach

Deutſches Keich
Die Lohnbewegung der Bergarbeiter

Die Ber 4vo z Bergarbeiter Ztg quittiert über eingegangene GelderDie Echr als einer halben Million allein bei alten Verband

lüng eng unter den Bergleuten wächſt Die Verhand
berbere er Zeche Herkules nahm ſolgenden Verlauf

Söerbi grat er Seit 77 Sehr Dre fus und
re ert waren Veiſitzer n Aurbeiterveretern wurde exklärt ſie dürften nicht in die Verhandlung ein

chinet e vorgegangen würde Nur vorber vorgelegieverden der Slebencttonm ſten würden ver

ſei und wollten gehen worauf Zweigert ſagte daß ihre Aus
ſagen unnmehr zu Protokoll genommen würden Es kamen vier
Punkte zur Sprache Fall Wagner Wagennullen
Strafen und Löhne Der Vertreter von Herkules Tengel
mann ſuchte die Veſchwerden zu widerlegen Die Sihung
dauerte bis nach 8 Uhr chne Ergebnis Die Arbeiterkommiſſion
beabſichtigt wegen ſchlechter Behandlung eine Proteſtver
ſammlung der Belegſchaft einzuberufen

Für die Streikenden bewilligte der Verband der rheiniſch
weſtfäliſchen Brauereien in Dortmund 5000 M

Handelsminiſter Möller hatte am Montag vormittag im Ab
geordnetenhauſe eine Beſprechung mit weſtfäliſchen Ab
geordneten und Vertretern der Arbeiter des Ruhr
reviers in Sachen des Streiks Der Miniſter riet den Arbeiter
vertretern eine maßvolle Haltung zu bewahren um ſich die
Sympathie aller Rechtdenkenden nicht zu verſcherzen die Re
gierung werde in BVälde ihr möglichſtes für die
Arbeiter tun

Parlamentariſches
Jn der geſtern unter dem Vorſitz des Staalsſekretärs des

Jnnern Staatsminiſters Dr Grafen v Poſadowsky ab
gehaltenen Sitzung des Bundesrats ſind fämtliche ſieben
Handelsverträge zur Annahme gelangt

Die Generaldebatte über die Handelsverträge
im Reichstag ſoll erſt in nächſter Woche beginnen Die Ver
träge werden vorausſichtlich ſämtlich an eine Kommiſſion ver
wieſen werden Dafür ſtimmen auch die handelsvertragfreundlichen
Mitglieder des Reichstages Können auch Aenderungen an den
Verträgen nicht vorgenommen werden ſo laſſen ſich doch die
Wünſche des Reichstages in Form von Reſolutionen
zum Ausdruck bringen Auf ſie könnte die Reichsregierung
zurückgreifen wenn ſich im Laufe der Zeit in dem einen oder anderen
Vertrage Aenderungen oder Ergänzungen als notwendig heraus
ſtellen ſollten

e
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Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Frhr v Stengel Stübel n a
Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der zweiten Be

ratung des zweiten Nachtragsetats für Südweſtafrika
Die Beratung beginnt bein Titel 2 Wiederherſtellung der

Bahn von Swakopmund nach Windhuk I Mill
Der Titel wird ohne Debatte angenommen
Beim Titel 3 zur Beſchlennigung des Baues der Otavibahn

bis Omaruru 1 Mill hat die Kommiſſion folgenden
Zuſatz gemacht

Soweit aus dieſer Summe Ausgaben beſtritten worden
ſind welche nicht lediglich durch die Mehrkoſten der Be
ſchleunigung des Baues verurſacht ſind ſondern zu dauernden
Anlagen verwendet wurden ſind dieſelben zurückzuerſtatten

Abg Dr Arendt Reichsr Eigentlich müßten wir dieſen
Titel ablehnen da der Vertrag mit der Firma Koppel dem
Reichstage nicht vorgelegt iſt Da es ſich jedoch um bereits
verausgabte Gelder handelt und wir ſchon Jndemnität be
willigt haben wollen wir den Titel doch bewilligen
Nach dem Telegramm des Generals von Trotha war
die Herſtellung der Linie dringend nötig trotzdem
iſt ſie aber noch nicht fertig dies zeigt doch daß
die Firma ihrem Vertrag nicht voll nachgekommen iſt
Wir hätten erwartet daß die Firma jetzt wenigſtens Strafgelder
hätte zahlen müſſen Aber dies iſt nicht geſchehen denn der
Vertrag iſt ſo ſtipuliert daß nur die Firma den Vorteil davon
hatte Jch kann daher nur nochmals bedauern daß der Vertrag
mit der Firma abgeſchloſſen iſt da die Jntereffen des Reiches
nicht genügend gewahrt ſind Wünſchenswert wäre es gewefſen
daß man die Bahn vollſpurig gebaut hätte Der Zuſatz der
Konnniſſinn iſt praktiſch nnausführbar denn es handelt ſich hier
um einen Vertrag mit der Firma Koppel und die wird doch
nicht infolge eines Reichstagsbeſchluſſes Gelder zurückzahlen
Oder verlangt man vielleicht daß der Reichskanzler das ans
eigner Taſche zahlen ſoll 7

Kolonialdirektor Dr Stübel Die Kritik des Abg Dr Arendt
iſt ganz unberechtigt Es handelte ſich damals um eine Notlage

und wir haben den Vertrag nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen
abgeſchloſſen Wenn wir eine große Prämienzahlung und
Schadenerſatzanſprüche verlangt hätten wäre der Vertrag über
haupt nicht zuſtande gekommen Vollſpurig konnte die Bahn
nicht gebaut werden denn 45 Kilometer davon waren ſchon
gebaut

Abg Dr Spahn Zentr tritt für den Kommiſſions
beſchluß ein

Abg Dr Lattmann Antiſ gibt den Abg Dr Arendt recht
noch immer ſei uns keine volle Klarhelt über die Verträge ge
bracht die mit den verſchiedenen Geſellſchaſten geſchloſſen ſeien
Gegen die Otavibahn Geſellſchaften brauchte man keine große

zu üben da ſie meiſtens mit engliſchem Gelde
arveitete

Abg Graf Oriola nl bemerkt die Verträge mit den großen
engliſchen Geſellſchaften ſeien von dem früheren Kolonialdirektor
abgeſchloſſen deshalb könnte man dem jetzigen doch keinen Vor
wurf machen Die Nationalliberalen würden für die Poſition 3
ſtimmen obwohl ſie den Vertrag mit der Firma Koppel keines
wegs für günſtig für das Reich hielten Die Firma Koppel ſei
um ihre Unterhändler zu benelden

Kolonialdirektor Dr Stübel führt aus wenn der Kommiſſions
beſchluß angenommen werde ſo würde die Verwaltung prüfen
welche Summen für dauernde Anlagen beſtimmt feien

Abg Dr Südekum Soz erklärt den Vertrag mit der Firma
Koppel für wucheriſch Da der Vertrag unter Ansbentung der
Notlage des Reichs geſchloſſen ſei wäre er nach dem V G V
überhaupt hinfällig Die Firma habe auch dolos gehandelt da
ſie einen Teil ihres Perſonals zur Tracierung der Bahn Wind
huk RNeboboth verwandt habe

Abg Werner Antiſ iſt auch der Meinung daß die Firma
Koppel das Reich übers Ohr gehauen habe

Geheimrat Zeiß erklärt daß ſoweit es der Verwaltung be
kannt ſei kein Perſonal der Otavibahngeſellſchaft abkommandiert
ſei zur Tracierung der Bahn Windhuk ehoboth Nur der
Kontroll Jngenieur ſei hinübergereiſt

S eprüft dren die Arbeitervertreter daß ihr Ve ken in erſliſe Abg Dr Mühler Sagan freiſ Vkp macht darauf aufmerk
ſam daß in dem gedruckten Vertrag nur von den Rechten der

den 1 Februar
e b

ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

4 ſonſt zweimal täglich
Schriftleitung und Haupt Geſchäfts

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 77
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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Firma die Rede ſei Zulctzt wo von den Rechten des Reiches
geſprochen werden ſollte käme eine leere Seite Heiterkeit

Nach kurzer weiterer Debatte wird 8 3 in der Kommiſſions
faffung angenemmen

Titel 4 zu Vorarbeiten für den Bau einer Eiſenbahn von
Windhnuk nach Rehoboth iſt Lekanntlich zurückgezogen
Bei dem Titel 5 zur Hilfeleiſtung aus Anlaß von Verluſten
infolge des Einnelorenenguſſtandes 5 Mill Mark hat die
Kommiſſion 2 Mill Mark geſtrichen Außerdem hat ſie die
Ueberſchrift des Titels folgendermaßen geändert Zur Hilfe
leiſtung aus Anlaß von Verluſten infolge der Eingeborenen
aufſtände für den geſamten Bereich des Schutzgebiets

Abg Dr Potthoff fr Vgg beantragt dem Titel 5 folgende
Faſſung zu geben zur Hilfeleiſtung aus Anlaß von Verluſten
inſolge des Hereroaufſtandes 3 Mill Mark

Kolonialdireklor Dr Stübel Die Regierung hatte einen Nach
tragsetat von 5 Millionen für Entſchädigungen eingebracht
Hiervon ſind ſchon von der Kommiſſion 2 Millionen ab
geſtrichen Die wirklichen Verluſte ſind aber auf 7 Millionen
geſchätzt worden Nun ſoll dieſe Summe von 3 Millionen gar
noch auf die Entſchädigung für den geſamten Aufſtand nicht
nur den Hereroaufſtand verwandt werden Dann würden
allerdings die Anſiedler vor die Frage geſtellt ſein ob ſie
überhaupt noch den wirtſchaftlichen Betrieb in den Kolonien
wieder aufnehmen ſollten Die Parallele mit den Notſtands
geldern die in Deutſchland bei Schädigungen durch Natur
ereigniſſe bewilligt werden iſt nicht angängig da wir in
Deutſchland ganz andere wirtſchaftliche Verhältniſſe haben Jn
Südweſtafrika kann nur volle Entſchädigung vor Ruin ſchützen
und ſie iſt nicht nur ein Gebot der Billigkeit ſondern eine
Pflicht gegen das Schutzgebiet Wenn der Reichstag an den
Abſtrichen feſthält dann wird die Regierung in einem 3 Nach
tragsetat volle Entſchädigung nachverlangen Jch bitte Sie
wenigſtens heute dem Antrage Potthoff zuzuſtimmen

Abg Erzberger Ztr Es kann nicht Aufgabe des Deutſchen
Reiches ſein eine Entſchädigung für wirtſchaſtliche Unter
nehmungen in den Kolonien zu übernehmen Wohin ſollte man
denn kommen Ganz abgeſehen von dieſem prinzipiellen Stand
punkt iſt auch die Einſchätzung des Schadens viel zu hoch
Warum ſollen denn die afrikaniſchen Anſiedler beſſer geſtellt
werden als die deutſchen innerhals der ſchwarz weiß roten
Grenzpfähle Die Summe von drei Millionen iſt für Notſtands
gelder völlig ausreichend der Antrag Potthoff iſt daher ab
zulehnen Der Schadenerſatz würde ſich dirckt als eine Prämie
für ſchlechte Handlungsweiſe und Brutalität der Anſiedler gegen
über den Eingeborenen darſtellen Es iſt unglaublich welche
Anſchauungen die Anſiedler in dieſem Punkte vertreten

Schluß folgt in der Abend Ausgabe
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Am Miniſtertiſche Schoenſtedt u a
Die zweite Leſung des Juſtizetats wird fortgeſetzt bei den

dauernden Ausgaben Kapitel Landgerichte und Amtsgerichte
Ahg Krauſe Dawillen konſ führt aus es fehlten trotz der

Vermehrung der Richterſtellen noch an einer ganzen Reihe von
Orten ſelbſtändige Amtsgerichte obwohl ſolche dort dringend
nötig ſeien Dazu gehöre auch Dawillen

Miniſter Schocnſtedt meint wenn die Verhältniſſe dort ſo
blieben werde der nächſte Etat für Dawillen eine Amtsrichter

ſtelle bringen eAbg Schiffer ul wünſcht eine Entlaſtung der Staats
anwälte vom Schreibwerk das den Bureaubeamten mehr über
tragen werden könne

Miniſter Schoenſtedt erwidert eine ſo weitgehende Entlaſtung
der Staatsanwälte wie ſie der Vorredner wünſche würde ihr
Bedenkliches haben

Auf eine Frage des

erwidert tEin Regierungskommiſfar es könne den nicht etatsmäßig
augeſtellten Amtsanwälten keine beſondere Entſchädigung für
ihre eventuellen Vertreter gewährt werden Das ſeti beretis
alles in ihren Remunerationen einbegriffen J

Abg Kirſch Ztr wünſcht Erleichterungen ſür die Richter bei
Eintragungen ins Grundbuch

Ein Regiernngskommiſſar erwidert daß es den Grundbuch
richtern ſchon jetzt frei ſteht ſich gewiſſe Erleichterungen zu
verſchaffen ſie dürften Schreibkräfte ſoweit dies angängig ſei
hinzuziehen

Abg Frhr v Williſen regt bei der Vergebung von Lieſe
rungen für Bureanbedürfniſſe die Berückſichtigung der kleinen
angeſeſſenen Handwerker und Geſchäftsleute an

Ein Regierungskommiſſar bemerkt daß dieſer Anregung mög
lichſt nachgekommen wird natürlich müßte die Verwaltung gute
Arbeit verlangen Es komme darauf an einen Ausgleich zu
finden zwiſchen dem Jntereſſe des Fiskus und dem des kleinen
Geſchäftsmannes bezw Handwerkers 4Abg Bachmann nl Jch freue mich darüber daß meine lang
jährigen Beſtrebungen bezüglich der Vermehrung des
Bibliothekfonds bei den kleineren Gerichten von
verſchiedenen Seiten unterſtützt worden ſind Jch hoffe daß
der Herr Miniſter für eine beſſere Verteilung der den Ober
landesgerichten überwieſenen Fonds nach der Richtung hin daß
kleinere Amtsgerichte größere Beträge zu genießen Lekommen
ſorgen wird Auch beim Utenſilienfonds wäre eine Vergrößerung
wohl angebracht Die neu errichteten Gerichtsgebände werden
wie ich annehme in ausreichender Weiſe mit neuen Utenſilien
verſehen werden bei den älteren Amtsgerichten reichen die
jährlichen Mittel nur zu einer ganz dürftigen Erhaltung und
Ergänzung der Utenſilien aus

Abg Pallaske konſ betont die Nolwendigkeit mehr Fern
ſprechanſchlüſſe an Gerichten anzubringen als bisher

Miniſter Schönſtedt bemerkt daß die Einrichtung von Fern
ſprechanſchlüſſen von der Genehmigung des Oberlaudesgerichts

Abg Krauſe Waldeunburg freikonſ

präſidenten abhänge Vorausſetzung ſei daß die Anwälte
Polizeibehörden und dergl am Ort auch Fernſprechanſchüſſe
haben

Abg Dr Becker Ztr ſchließt ſich den Ausführungen des
Abg Pallaske an Vie Vürgermeiſtereien Aerzte und dergl auf
dem Lande hätten doch auch Fernſprechanſchlüſſe

Abg Peltaſohn Freiſ Vag änßert ſich in gleichem Sinne
Abg Korfanty Pole beſchwert ſich über die Behandlung vo

Ein polniſcher Redakteur Ratowoekilitiſcher Strafgefangener
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en Preßbeleidigung eine Strafe zu verbüßen hatte wurder zuſammengeſperrt und mußte jcde
Gefongenenarbeſt verrichten Außerdem wurde ihm wie einem
Fuchthäusler der Kopf kahl geſchoren

Miniſter Schönſtedt erwidert der betreffende Redakteur ſei
zuerſt nach deſſen eigenem Zugeſtändnis ſehr rückſichlsvoll be
handelt worden ihm wurde geſtattet eine Zeltung zu halten und
ſich ſelbſt zu beſchäftigen Die ſtrengere Vehandlung trat erſt
ein nachdem er einen Gefängniswärler beſtochen hatte Hört
hört Der Kopf iſt ihm nicht kahl geſchoren worden ſondern
das Haar iſt ihm nur nach Maßgabe der Vorſchrift der Ge
fängnisordnung geſtuht worden

Abg Korfanty bemerkt daß er den Rakowski mit kahl ge
ſchorencin Kopf ſelbſt im Gefängnis geſehen habe

Die ordentlichen Ansgaben werden bewilligt
Bei den einmaligen Ausgaben äußert Abg Sehdel

Hlrſchberg nl Wünſche in Betreff des neu zu bauenden Ge
richlsgefängniſſes in Hirſchberg wofür als erſte Rate 76,900 M
eingeſtellt ſind

Abg Harmann ul befürworket den Neubau des Land
gerichtsgebäudes in Dortmund ßMiniſter Schönſtedt ſichert die Einſtellung einer erſten Rate
in den übernächſten Etat zu

Abg Dr Lotichins nl wünſcht den Neuban des Amtsgerichts
gebäudes in Rüdesheim Ein Umbau des jetzigen ſehr mangel
haften Hauſes würde nicht genügen

Miniſter Schönſtedt erwidert die Frage ob Neubau oder
Umbanu ſei noch nicht entſchieden

Die einmaligen Ausgaben werden bewilligt
zweite Beratung des Jnſtizetats erledigt iſt

Beim Etat der Münzverwaltung beklagt 8
Abg Hauptmann Ztr die Einziehung der Talerſtücke die ein

ſehr beliebtes Verkehrsmittel ſind Die Fünf Markſtücke ſind
nicht handlich genug

Der Etat wird bewilligt ebenſo ohne Debatte die Etats
des Geheimen Zitilkabinetls der Oberrechnungskammer der
Prüfungskommiſſien für höhere Verwaltungsbeamte des
Disziplinargerichtshofes des Gerichtshoſes für Kompetenz
konflikte des Geſetzſammlungsamts des Reichs und Staats
anzeigers der Landesvermefſung und der Seehandlnung

Die Tagesordnung iſt erſch öpft
Zur Geſchäftsordnung weiſt
Abg Kirſch Ztr darauf hin daß die heutige reichhaltige

Tagesordnung in 22 Stunden erledigt ſei Es ſei alfo gar nicht
nötig geweſen mit einer Abendſitzung zu drohen Er möchte
überhaupt nach dieſer Richtung zu elwas mehr Vorſicht mahnen
Heiterkeit
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Ubr Ansführungsgeſetz zum

Reichsſeunchengeſetz Petitionen
Schluß 13 Uhr

wonach die

Auskand
Die Unruhen in Nußland

Der Einfluß der Zarin
Beim Zaren iſt wie die M N aus ſonſt ausgezeichnet

unterrichteter Stelle erfahren der Einfluß der Großfürſten
partei derzeit hinter dem der Zarin zurückgetreten welche einen
Wechſel der Stimmung beim Zaren veranlaßt hat Die Zarin
ſoll durch den Herzog von Leuchtenburg über die wahre Sitnation
aufgeklärt worden ſein und ihren Gemahl unterrichtet haben
Jahn habe ſich der Zar entſchloſſen nur im äußerſten

alle Gewalt anzuwenden und den Verſuch zu machen durch
Eingehen auf die Wünſche des Volkes die Ruhe
wiederherzuſtellen 7 Weder Witte noch Fürſt Mirsly
hätten dies früher verſucht oder erreicht doch ſeien die Gerüchte
über den Rücktritt Mirslys unrichtig Bei den Petersburger
Unrnhen ſeien 600 Perſonen getötet worden alle anderen Mel
dungen ſeken übertrieben Die Neue Fr Preſſe erhält vom
Fürſten Michgel Andronikow aus Petersburg eine Depvpeſche
worin dem Fürſten auf Grund genauer Sachkenntnis mitgeleilt
wird daß Witte für die traurigen Ereigniſſe in Petersburg kein
Vorwurf treffen kann daß er nicht um Rat gefragt wurde und
ſich vor dem Ausbruch der Unrnhen an den Beſprechungen über
die zu ergreifenden Maßregeln nicht beteiligte

Moaxim Gorki
Jn einer Unterredung erklärte der Darmſtädter ruſſiſcheGeſandte Fürſt Kudaſchew dem Berichterſtatter der Frankf

Ztg auf deſſen Frage ob es geſchehen könne daß Maxim Gorti
für ſeine Ueberzeugung den Tod erleiden müſſe alle Nachrichten
ins dieſer Beziehung ſeien nichts weiter als ſenſationelle
Erfindung Von allen denen die in dieſen Tagen verhaſtet
worden ſeien würden 90 Proz bald wieder in die Freiheit
zurückkehren Zum Tode verurteilen köunten nur die ordent
lichen Gerichte Die geiſtigen Führer der revolntionären Be
wegung würden höchſtens mit adminiſtrativer Ver
bannung belegt werden

Eine öffentliche Volksverſammlung in Berlin die zu
den jüngſten Vorgängen in Rußland und ihrer Wirkung auf
Deutſchland Stellung nehmen ſoll veranſtaltet beute Mittwoch
der Sozialliberale Verein Die Verſammlung wird ſich gleich
zeitig den Kundgebungen anſchließen die von der geſamten
Kulturwelt zugunſten Maxim Gorkis eingeleitet werden
Hauptredner iſt der gus dem Königsberger Prozeß bekannte
Profeſſor M v Reußner

Aus der Studentenſchaſt in Göttin gen wurde ein Ausſchuß
gebildet der einen Aufruf zur Befreiung Gorkis erließ
und Proteſtliſten zur Unterzeichnung anslegte

Die Krawalle in Warſchan
Die volniſchen Blätter bringen fürchterliche Schildernngen

über die jüngſten Vorfälle in Warſchan Viele Kaufläden
darunter drei Waffenniederlagen ſeien gewaltſam erbrochen
ausgeplündert und gänzlich verwüſtet worden Jn mehreren
Druckereien ſeien Gasleitungen zerſtört worden Alle Dienſt
männer und die Kutſcher von Lohnfuhrwerken habe man ge
zwungen nach Hauſe zurückzukehren Straßenbahnwagen und
Kohlenwaggons wurden von der Menge umgeſtürzt Eine
Frau die von einem Balkon auf einen Gendarmen ſchoß
ohne ihn zu treffen wurde von ihm erſchoſſen worauf ſich
die Menge auf den letzteren ſtürzte und ihn furchtbar zurichtete

n dem Stadtviertel Wo la und auf dem Tbeagterplatz gab das
eilitär mehrere Salven ab Auch anderwärts fanden

bintige Zuſammenſtöße ſtatt Die Zahl der Getöteten
und Verwundeten ſoll etwa fünfhundert betragen Die
Zeitungen haben ihr Erſcheinen eingeſtellt

Die Straßenkämpfe in Riga
Aut dem Kartoffelmarkte an der Düng in Riga kam es am

a um Zuſammenſtoß als die Ausſtändigen das dortdeelte Militär zum Zugang der Brücke fortdrängen und um
zingeln wollten Dabei wurde wie man der Voſſ Zig ſchreibt

aus dem Publikum auf Militär und Polizei geſchoſſen
a tlicher weiſe ſtürzte ein Poliziſt ſofort tot zuſammen Nun
töpſt e Die ſcharfe Salve zur Anlwort in die viertaufend
Seug enge Die Wirkung war entſetzlich Nach amtlichen

7 e aus den Krankenhäufern wurden dort bisher 42 Tote
bie e ewerwundele eingeliefert Die Zahl derer die bei

e chießerei die ziemlich ſteilen Steinufer hinabſprangen
um ſich über das Eis zu reiten dieſes jedoch eindrückten und

r Schollen ſpurlos verſchwanden entzieht
ſi d ber jeder Schätzung Der ungeheuere Schnee

rm der m dieſe Stunde Wwütele ſowie die über Nacht ein
getretene Kälte die eine Eisdecke bildete verhinderlen jede Nach
uchung Jmmer wieder hört man die Ruſe Der Krieg muß
aufhören Konſtitulion Nieder mit dem Zarey Es lebe die

jüngſte

die Trambahndirektion freiwillig den Betrieb einſtellte weil
nicht nur nahe der Kathedrale ein Bankbeamter von der Platt
form hernntergeſtoßen wurde ſondern well auch ein gerade beim
blutigen Zuſammenſtoß an der Düng aufgehaltener Wagen ſo
unglücklich zu ſtehen kam daß ein junges Mädchen in ihm
von einer verirrten Kugel getötet wurde Die ſonſt
gemeldeten Verwundungen von Frauen und Kindern
können nicht wundernehmen da ſogar kleine Babys in den Um
zügen mitgeſchleppt wurden und da die Frauen der Arbeiter
ſowie die Arbeiterinnen ſich auch diesmal ſehr eifrig aller
dings meiſt abwiegelnd an den Debatten der einzelnen
Gruppen beteiligten Wieviel Studenten verwundet ſich in den
einzelnen Wohnungen befinden entzieht ſich vorläufig jeder
Taxlerung da ſie ſich natürlich möglichſt verbergen Jn einem
Nachbarhanſe allein liegen ein toter und drei ſchwer
verwundete Studenten Unter dieſen ſind immer nur
die nichtinkorporierten zu verſtehen das bedeutet hier das nicht
deulſche zumeiſt alſo ſüdruſſiſche Element das man in Riga wie
in Dorpat beſonders begünſtigte um in der Nationgliſierung
des baltiſchen Gebietes raſchere Fortſchritte zu machen Ein
feingekleideter Herr der in der Mitte zweier Damen über den
Markt ging wurde von zwei Geheimpoliziſten lautlos abgeführt
Die 400,000 Rubel die er an Unterſtützungsgeldern für die
Arbeiter aus Petersburg gebracht hatte wurden bei ihm nicht
mehr gefunden

Jn Moskan herrſcht wieder Ruhe
Die Arbeit iſt in Moskau überall wieder anfgenommen worden

mit Ausnahme in den Fabriken Bromley und Prokkoroff Jm
allgemeinen haben die Fabrikanten Zugeſtändniſſe gemacht

Jn Finnland
Das Hofgericht in Abo hat dem Senat einen Bericht über

reicht nach dem der Gouverneur von Nyland Generalmajor
Kaigorodow wegen Uebertretung der Amtsgewalt vor
Gericht geſtellt werden ſolle Ein ähnlicher Bericht liegt dem
Senat vor vom Wiborger Hofgericht gegen den Gouverneur von
Wiborg Staatsrat Mijaſojedow

Der Ausſtand in den Oftſeeftädten
Jn Mitan dauert der Ausſtand fort Von der Garniſon iſt

eine Kompagnie nach Windan geſchickt worden Bei den in Mitan
ſlattgehabten Unrnhen iſt ein Polizeibeamter verwundet worden
Die Truppen haben von der Waffe noch keinen Gebrauch ge
macht Von Wilna wird ein Bataillon Jnfanterie und eine
Batterie nach Libau geſchickt werden

Keine deutſchen Schutzmaßnahmen an der Grenze
Die von mehreren Zeitungen gebrachten Mitteilungen über

militäriſche Schutzmaßregeln an der rulſiſchen
Grenze bernben der Nordd Allg Ztg zufolge vollſtändig
auf freier Erfindung

Ein Ausſtand in Tiſlis hat
arbeiten nicht

begonnen die Druckereien

Der Krieg in Oſtaſien
Telegramme Kuropatkins

Ein Telegramm des Generals Kuropatkin vom 29 Januar
meldet Die japaniſchen Verluſte ſind ſehr erheblich
viele wurden durch Bajonette und Säbel niedergemacht Die
Geſamtzahl der Gefangenen ſteht noch nicht feſt nach vor
läufigen Meldungen beträgt ſie jedoch mehr als 300 Unſere
Verluſte bei den an der Front ſtehenden Abteilungen betrugen
geſtern 5 Offiziere und 50 Mann Die japaniſche Offenſive
zeigte von Unentſchloſſenheit Die Haltung der Truppen iſt
ausgezeichnet Ein weiteres Telegramm Kuropatkins vom
30 Januar beſagt Unſere Truppen auf dem rechten Flügel
halten eine in den letzten Kämpfen genommene Ortſchaft
beſetzt Die Japaner verſuchten zweimal Baitaitſe wieder
zuerobern wurden aber zurückgeſchlagen Unſere Artillerie
beſchoß mit Erfolg Sandepnu wo ſich viele japaniſche Truppen
beſinden Jn der Nacht waren 20 Grad Kälte Geueral
Gripenberg meldet unter dem 30 in Ergänzung eines Tele
gramms vom 29 daß der Feind am 28 abends 7 Uhr den
Angriff auf eine auf unſerem rechten Flügel ſtehende Abteilung
erneuert habe Bis Mitternacht ſeien vier Angriffe zurück
gewieſen worden

Die Schlacht am Sandepu
Jn einem aus Tokio datierten Telegramm des Daily Expreß

heißt es daß es nunmehr vollkommen klar ſei daß die Kämpfe
am Hunho ſich nicht wie man erwartet habe in eine große all
gemeine Schlacht entwickelt hätten Ans den letzten Nachrichten
vom Kriegsſchauplatz gehe hervor daß die Kämpfe infolge eines
furchtbaren Schneeſturmes zu Ende gekommen ſeien Trotz der
ſchweren Verluſte ſehe man dieſe Kämpfe als völlig bedeutungslos
für die weitere Entwicklung des Feldzuges an Sie würden
nicht mehr Einfluß haben als etwa ein paar größere Vorpoſten
gefechte Das Wetter ſei gegenwärtig in der Mandſchurei ſo
unzuverläſſig daß von einer großen Schlacht eigentlich kaum die
Rede ſein könnte General Kuropatkin babe den Kampf eröffnet
und zwar mit einem Kavallerieangriff unter General Miſchenko
der am Bein verwundet ſein ſoll Nach kleinen und unbedentenden
Plänkeleien ſei er dann mit zwei Diviſionen vorgegangen um die
Stellungen der Japaner anzugreifen Zuerſt hatte er einigen
Erfolg und konnte auch einige Dörfer beſetzen die bis dahin von
den Japanern gehalten worden waren aber dieſe zogen ſchnell
Verſtärkungen heran und ſührten wütende Gegenangriffe aus
gegen die die Ruſſen nicht ankommen konnten und ſo blieb dieſen
nichts weiter übrig als wieder ans Sandepn heranszugehen
Man meint in militäriſchen Kreiſen Japans daß es die Abſicht
des ruſſiſchen Oberſtkommandierenden geweſen ſei zu unterſuchen
wie ſtark die japaniſche Linke ſei denn man habe auf ruſſiſcher
Seite offenbar nicht recht gewußt welcher Teil der japaniſchen
Stellungen durch die vor Port Arthur frei gewordenen Truppen
verſtärkt worden ſei Als der Kampf begann ſei das Wetter noch
ſchön und hell geweſen aber nach zweitägigen Kampf habe ſich
ein entſetzlicher Schneeſturm aufgemacht der alle Operationen im
Felde unmöglich gemacht habe

Petition um Beendinynng des Krieges
Eine bedeutende Anzahl Moskauer Damen gedenkt nach

dem Ruſſki Liſtok eine Petition um Beendigung des Krieges
einzureichen Die Petition wird die Unterſchriſt von Tauſenden
von Frauen tragen

Chinas Nenutralität
Die jopaniſche Geſandtſchaft in London veröffentlicht ein

Communiqué mit der Antwort der japaniſchen Regierung auf die
Mitteilung Rußlands an die Mächte betreffend die

Neutralität Chinas Jn der Antwort helßt es es ſei nicht
Pflicht der jopaniſchen Regierung China gegen die Be
ſchuldigungen Nußlands zu verteidigen Da aber die Ve
ſchuldigungen die Loyalität Japans ſeinen Verpflichtungen gegen
über in Frage zögen ſo ſähe ſich die japaniſche Regierunggenötigt ſie zurückzuweiſen Das Commnniqué weiſt dieſelben
ſodann einzeln zurück und führt einige erhebliche Fälle der Ver
letzung der Neutralität Chinas ſeitens Rußlands an

Rußland beſiellt Kriegsſchiffe in England
An der Glasgower Vörſe verlautete daß die ruſſiſche Re

gierung in England zwei große Linienſchiffe beſtellt habe Der
Ban werde zwei Jahre daunern Von den Schiffen werde eins
am Clyde das andere in Barrow ron der Firma Vickers Sons
and Maxlim gebaut werden

Das Bombenattentat in Paris
Ueber den Vomben Anſchlag der nach Beendigung der ſoRevolution Hoch Japan Von Einzelheiten ſei exwähnt daß zigüſüſchen Verſammlung in der Avenue de la Republique r 19

in Paris ſich ereignete werden folgende weitere Einzelheiten
berichtet Durch die Exploſion wurden vier Perſonen darünte
zwei Munizipalgardiſten ziemlich erheblich verwundet Jn der
im Erdgeſchoß des Nebenhauſes gelegenen Wirtſchaſt richtete die
Exploſion großen Schaden an Sämmtliche Spiegel und Fenſter
ſcheiben wurden zertrümmert Die Polizet nahm gegen üdr
in einer kleinen Koffeeſchänke in der Avenue de la Republique
die als Verſammlungsort der Anarchiſten gilt mehrere Ver
haf tungen vor Unter den Verhaſteten befinden ſich ein den
Behörden ſeit langer Zeit bekannter Anarchiſt namens
Franugois ferner ein Angeſtellter der Zementfabrik namens
Bailly und der Student der Rechte Chevalier der eine
kleine Brandwunde an der Hand hat Die Verhaſteten leugnen
entſchieden irgend welchen Antell an dem Vombenanſchlag ge
habt zu haben Gegen 3 Uhr früh wurde der Sekretär des
Arbeiterverbandes für die Nahrungsmittel Branche Autour
ville als verdächtig in Haft genommen

Der ſozialiſtiſche Deputierte Jan rès behauptet in der Hu
manits falls die Unterſuchung ſorgfältig geführt werde würde
man ſicher feſtſtellen daß es ſich bei dem Bombenanſchlage um
nichts anderes als um ein Manöver der ruſſiſchen
Polizei handle die ſeit Jahren in Paris wie in einem er
de Lande dauſe und unnmehr fürchte dieſe Stellung zu

erlieren
Obgleich die Bombe mit Schubnägeln und anderen alten

Eiſenſtücken gefüllt war hat ſie nur wenig Schaden angerichtet
einige Fenſterſcheiben ſind zertrümmert worden Die Exploſion
war ſehr beftig und die Ladung der Vombe flog 20 bis
30 Meter weit Man ſagt daß die Vombe ebenſo zuſammen
geſetzt war wie diejenige die vor dem Long Hotel der Wohnung
des Prinzen Trubetzkof geſunden wurde

Die vor dem Hotel des Prinzen Trubetzkoi gefundene Bombe
war klein und angeſüllt mit Glas Sie hatte die Form einer
Flaſche und zwei Röhren von denen die eine von Metall die
andere von Glas war und eine Sänre enthielt Die Bombe
war ſehr mangelhaft konſtruiert man iſt der Meinung daß ſie
keinen großen Schaden hätte anrichten können

Die konſervativen franzöſiſchen Blätter tadeln die Regierung
daß ſie die Verſammlung nicht verboten hatte Es ſei die höchſte
Zeit daß der Miniſterpräſident Ronvier durch energiſches Vor
gehen die gutgeſinnten Bürger beruhige

Frankreich
Die Vertrauensmänner der bisherigen Mehrheitsparteien

der Kammer beſchloſſen die bisherige Taktik des VBlocks bei
zubehalten Sie werden ihren Gruppen vorſchlagen zunächſt die
Budgetdebatte ohne Unterbrechung zu Ende kommen zu laſſen
und dann erſt zu entſcheiden welche Reformen zuerſt in Angriff
genommen werden ſollen Die Entſcheidung der Sozialiſten
ſteht noch aus Das Miniſterium hofft ſie für ſich zu gewinnen
Der Unterrichts und Kultusminiſter Bienvenu Martin hat
erklärt daß die Regierung in Kürze einen Gefetzentwurf über
die Trennung des Staates und der Kirche einbringen
werde und die feſte Abſicht habe dieſe Reform durchzuführen
Frankreich ſei an einem toten Punkt angelangt wo man ſich
dafür entſcheiden müſſe entweder Trennung von Kirche und
Staat einzuführen oder ein neues Konkordat mit dem Vatikan
abzuſchlleßen Dem Geſetzentwurf der ſich nur wenig von
demjenigen Combes unterſcheide werde ein Artikel
der Verfaſſung von 1797 zu Grunde liegen welcher lautet Der
Staat erkennt keinen Kultus an und beſoldet keinen Er erkennt
allen Bürgern das Recht zu den ihnen genehmen Kultus aus
zuüben wenn ſie damit dem Geſetze entſprechen

Dänuemark
Jn der letzten Sitzung des Folkething wurden bei der

Wahl des Präſidenten 86 Stimmen abgegeben von denen
61 auf den bisherigen Präſidenten Trier fielen während 35
Zettel unbeſchrieben waren Trier erklärte daß er da die Lage
ſich nicht veränderte ſeitdem er das Folkething gebeten habe
ihm den Poſten des Präſidenten abzunehmen es ablehne die
Wahl anzunehmen Trier ſetzte ſodann die Wahl des Präſi
denten auf die Tagesordnung der Dienstag Sitzung

England
Die zweite Tochter des Königs Prinzeſſin Victoria

mußte ſich geſtern wegen einer Blindda rmentzündn n g
einer Operation unterziehen die Prinzeſſin hat die Operation
ſehr gut überſtanden

Marokko
Das Eintreffen der franzöſiſchen Spezial Geſandt

ſchaft in Fez veranlaßt endlich die marokkaniſche Regierung
zur Einleitung von Maßnahmen gegen die fremdenfeindliche Be
wegung unter der einheimiſchen Bevölkerung Marokkos Die
Vereinigung der marolkkaniſchen Notabeln in Fez wird Ende
Februar vollzogen ſein Tanger entſendet einen europäiſch ge
bildeten Oberbeamten Moktaſef den marokkaniſchen Vertreter in
Paris während der Weltqusſtellung im Jahre 1900 und Zoll
direktor Abardan Die Kaids Präfekten ſollen von der No
tabeln Vereinigung ausgeſchloſſen ſein denn deren Willkürherr
ſchaft gilt als Haupturſache der allgemeinen Ver
ſtimmung Die europäiſchen Vertreter unterrichten ihre Re
gierungen ausführlich über die Stimmung in den Städten
welchen die Entſendung von Notabeln angetragen worden iſt
Tonangebend ſind neben Tanger dle Städte Rarakefoh Mekinez
Tarndant und das von vielen Deutſchen bewohnte
Caſablanca

Kunſt und Wiſſenſchaft
p Hochſchulnach richten Der a o Profeſſor für

orientaliſche Philologie an der Univerſität Straßburg Pr
Paul Horn hat ſich aus Geſundheitsrückſichten ſür das nächſte
Sommerſemeſter beurlauben laſſen Bei der philoſophiſchen
Fakultät der Univerſität Straßburg habilitierte ſich Dr M
Streck der vorher drei Jahre der Univerſität Berlin als Privat
dozent angehörte Seine Antrittsrede handelte über die ſemitiſche
Sprache Aus Gießen wird der Frkft Ztg geſchrieben
Veidem 14 Jnternationalen Orientaliſtenkongreß
der im April in Algier ſtattfindet wird die heſſiſche Landes
univerſität durch den v Profeſſor des Sanskrit und der ver
gleichenden Sprachwiſſenſchaften Dr Ch Bartholomge ver
treten ſein Jn dieſem Semeſter ſind es 30 Jahre daß Prof
Dr Ludwig v Jolly als Ordinarins für Verwaltungsrecht an
der Univerſität Tübingen wirkt Die Münchener Allg
Ztg berichtet Dr H Wieland aus Pforzheim wurde als
Privatdozent für Chemte an der Univerſität München zugelaſſen
der Gerichtsaſſeſſor Dr Pagenſt echer aus Wiesbaden wurde
als Privatdozent in die rechts und ſtaatswiſſenſchaftliche Fakultät
der Univerſität Würzburg aufgenommen

eh Bühnenchronik Ludwig Fuldas Schauſplel
Maskeraäde fand im Königl Höftheäter zu Stuttagrt

eine ſehr beifällige Anfnahme Die muſikaliſche Komödie
Die neugierigen Frauen von Wolf Ferrart hatte im

Hofiheater zu Darmſtadt großen Erfolg Ein VerArecher Schauſpiel in 5 Akten von Sven Lange hatte bei
der Erſtauſführung im Theater am Thomasring zu Leipzig
am 29 Jan Erfolg

r Kleine Mitteilungen Die deulſchen Goetbe
Bünde erhoben auf Anregung des Vororts Bremen Proteſt
egen das Verbot von Diderots Nonne Dem BildhauerKa Memken und dem Glasmaler Ferry Lueg vedſt n

nedeeeeeeneeeeelſtungen in Pronze verliehen worden eMaler Hermann Corrodi iſt dem B T zufolge nach
nem römiſchen Ateller pFrascati geboren Nach

r 1848 inlängerer Krankheit in n W n Corrodi wa ſegte die
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che und gmerkkaniſche Reiſegeſellſchaſt in Scharen zu pilgerneyalit jtes Ateller hatte Corrodi in Hom burg v d wo
El Sommer zubrachte Ein neues Requiem von Puc
cini wurde in Mailand in dem von Verdi gegründeten Ruhe
hanſe für Künſtler zur Aufführung gebracht und ſehr günſtig
denurteilt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

I Halle 31 Jan
Der am 22 Januar 1877 geborene Schmied und PackerBruno Max S wurde aus der Unterſuchungshaſt vor

geführt um wegen eines ſchweren Diebſtahls im Rückfalle
abgenrteilt zu werden Der Angeklagte iſt wegen gleicher Straf
taten ſchon mehreremal mit Zuchthaus vorbeſtraft und wurde
beſchuldigt am 30 Auguſt der 76 Jahre alten Witwe Amalie St
geb E 104 M geſtohlen zu haben Sch hatte mit einer von
ihrem Manne getrennt lebenden Frau bei der Witwe St ge
wohnt und deren Verhällniſſe kennen gelernt Am 29 Auguſt
war er bei der Witwe St in der Küche als der Poſtbote das
Geld von deren Sohn in Amerika brachte Am folgenden Vor
mittag hatte dle alte Frau nachdem ſie alles ſorgfältig ver
ſchloſſen hatte für eine Frau eine Beſorgung gemacht und ſah
bei ihrer Rückkehr zu ihrem Erſtaunen daß inzwiſchen jemand
in der Wohnung geweſen alles durchwühlt und das ganze Geld
aus dem in der Kommode liegenden Beutel entwendet hatte Der
Verdacht der Täterſchaft richtete ſich gegen den Angeklagten der
nachdem er ſchon mehrere Wochen arbeitslos geweſen nach Ham
burg und Budapeſt gefahren war Jm Dezember kehrte Sch
wieder nach Deutſchland zurück und wurde am 18 Dezember
feſtgenommen Er beſtritt den Einbruchsdiebſtahl ausgeführt
und gewußt zu haben wo die Witwe St ihr Geld aufzubewahren
pflegte Es wurde aber erwieſen daß Sch zu der kritiſchen Zeit
nur mit der Hoſe bekleidet die Treppe von der Wohnung der Be
ſtohlenen heruntergekommen war daß er den durch ein Oberlicht
ſenſter zu bewerkſtelligenden Eingang gekannt und oft benutzt
hotte um auf dem Pappdache zu leſen und daß er große Reiſen
gemacht hat trotzdem er längere Zeit arbeitslos war und Geld
mittel nicht beſoß Das Gericht verurteilte Sch zu 3 Jahren
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrvenluſt

Die Väckergeſellen Wilhelm vielfach vorbeſtraft und
Friedrich noch unbeſtraft hatten ſich die Gelegenheit zu
nutze gemacht in der Nacht zum 28 Dezember in einer Gaſt
wirtichaft hier einen dem Kaufmann S gehörigen Winter
überzieher ſowie Hut und Stock ſich anzueignen V wurde
unter Zubillignung mildernder Umſtände zu 6 Monaten E
wegen einfachen Diebſtahls zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt
Beide befanden ſich in Haſt und traten ihre Strafen ſofort an

Thorn 31 Jan Wegen Wa blfälſchung bei der letzten
Reichstagswahl hatten ſich vor der hieſigen Strafkammer die
Maurer Kirſchke Reitz und Dahn ſowie der Zimmermann
Gogokin ſämtlich aus dem Kreiſe Brieſen und wegen Anſtiftung
zur Wahlfälſchuug der Maurermeiſter Manna aus Brieſen zu
verantworten Die vier Erſtgenannten haben zuerſt an ihrem
Arbeitsorte wo Manna ihre Eintragung in die Wäßhlerliſte ver
anlaßt hatte für den Wablkreis Thorn Kulm gewählt dann aber
noch in ihrem im Nachbarwahlkreiſe gelegenen Wohnorte
Kirſchke Reitz und Dahn wurden zu je acht Tagen Gogolin zu
einer Woche Manna zu zehn Tagen Gefängnis verurteilt

Hagen i 31 Jan Kommerzienrat Julius Ribbertaus Hohenlimburg wurde nach viertägiger Vergondlung vor der
Hagener Strafkammer der Untrene für ſchuldig befunden und
zu drei Monaten Gefängnis verurteilt Sein Privat
ſekretär Engelhardt wurde wegen Beihilfe zu drei Wochen Ge

r verurteilt Die Verurteilten haben die Reviſion an
gemeldet

Leoben 81 Jan Der hieſige Gerichtshof erklärte die
Ehe des Bezirkshanptmanns Her va y mit Leontine v Lützow
für ungültig

Z

Provinzialnachrichten
Nordhauſen 31 Jan Land gerichtsrat Mylins f

T Eiſenbahnverbindung Einer der angeſehenſten
Bürger unſerer Stadt iſt geſtern abend von einem jähen Tode
ereilt worden Herr Landgerichtsrat Karl Mylins wollte ſich
zu dem gewohnten Abendſchoppen begeben und verließ am
oberen Ende der Promenadenſtraße den Straßenbahnwagen
Schon hier bemerkten Mitfahrende ein auffälliges Schwanken
Vor der Harmonle ſelbſt verſtärkte ſich dieſes Schwanken und
Herr Gerichtsrat M wäre zweifellos hingeſtürzt
nicht ein Herr in ſeinen Armen aufgefangen hätte Man brachte
den ſchon Bewußtloſen ins Haus wo nach ganz kurzer Zeit
offenbar ein Herzſchlag den Tod herbeiführte Jn
Landgerichtsrat Mylins iſt ein Ehrenmann in des Wortes
voller Bedentung ein hochgeſchätzter Richter und liebenswürdiger
herzensguter Mann dahingegangen Jn den 90er Jahren war
Herr Gerichtsrat Mylins auch einmal Kandidat der Konſervativen
für den Reichstag unterlag aber bei der Wahl ſeinem freiſinnigen
Gegner Dr Schneider Auch in der politiſchen Gegnerſchaſt
blieb der verſtorbene Herr M ſtets vornehm Zur Ver
bindung Nordhauſen Kaſſel Frankfurt ſchreibt
man der Nordhänſer Zeitung Endlich hat ſich auchunſere Handelskammer abermals mit obigen Zugverbindüngen
befaßt und hoffentlich tritt die angeſtrebte Zug Ein
legung früh 6 bis 7 Uhr ab Nordhauſen in Eichenberg
Anſchluß 39 jedenfalls auch Auſchluß in Leinefelde nach
Mühlhauſen Duderſtadt ſchon dieſes Frühjahr in Kraft Der
Bedürfnisnachweis iſt wohl erbracht wenn man bcodenkt
Auf einer Haupt Eiſenbahnſtrecke bis mittags 12 Uhr ein
Perſonenzug 16 denn 27 kann nicht in Betracht kommen
dagegen von 12 6 Uhr abends 4 Schnellzüge und 2 Perſonen
züge alle in derſelben Richtung

Wernigerode 31 Jan Vereine und SaalbeſitzerEin intereſſanter Streit iſt bier zwiſchen mehreren Vereinen
und ſechs Saalbeſitzern ausgebrochen Die letzteren beanſpruchen
nämlich ſeit dem 1 Jannar die Garderobengelder die bisher
den Vereinsboten zukamen ſelbſt und erhöhten den bei gemein
famen Kaffeetafeln bisher üblichen Preis von 40 auf 50 Pfg für
die Perſon Dieſe Vereinbarung iſt auf 6 Jahre abgeſchloſſen
und jede Uebertrelung zieht 150 Mark Strafe nach ſich Den
Vereinen paſſen natürlich beide Veſchlüſſe nicht die Garderobe
blidete bisher die Haupteinnahme für den Vereinsboten der
ſonſt ſehr wenig Lohn für ſeine Wege bekommt Eine Ver
lammlung in der 27 Vereine vertreten waren beſchloß nun an
ie ſechs Saalbeſitzer die Anfrage zu richten ob ſie ihre For

derungen fallen laſſen wollten ſonſt würde man die Ver
gnüganngen einſchränken und ohne Gäſte einzuladen kleinere

okale wählen die nicht zum Ringe gehören Bis auf einen
irt haben die Vereinigten ſchon nachgegeben und wollen den

alten Zuſtand wiederherſtellen

Naumburg 30 Jan Jäher Tod LeichenfundTrichin en Der hier wohnende Oberpoſtſekretär a D Rech
mungsrat G wurde heute abend auf dein Wege zu einer Feſiidleit am Marienplatz vom Schlage getroffen und war ſogleich
t Die Leiche der ſeit geſtern vermißten Fran Rechnungsrat

J iſt heute nachmitta unterhalb Schönburg aus der Saale
tezegen worden Man konnte deutiich die Spuren verfolgen

elche die Frau auf der noch halb mit Eis bedeckten Saale bis

v a re 7 u geren nin eute im hleſigen Schlachthofe in einemShiwehſ Trichinen geſunden Worden

Frehburg a 31 Jan Vermächtnifſe Die verwilwete
Aünold die kürziſch hier geſtorben iſt hat dem Kinderhorto M und der ürdeteht 1800 M de n Minderr

wenn ihn P

Unterröblingen Mansf Seekr 31 Jan Tot auf
gefunden Der Arbeiter Eichmann von hier wurde geſtern
früh tot im Straßengraben aufgefunden Er hat abends zuvor
in angetrunkenem Zuſtande eine Wirtſchaſt verlaſſen und iſt
wahrſcheinlich auf dem Heimwege ſo unglücklich in den Straßen
graben geſtürzt daß er den erlittenen Verletzungen noch in der
Nacht erlegen iſt

Eilenburg 31 Jan Unfall Dem Zimmermann KarlBäßler wurden in der Schmidiſchen Fräſerei der Zeige und
der Mittelfinger der rechten Hand vön der Kreisſäge weg
geſchnitten Der Verletzte mußte in das ſtädtiſche Krankenhaus
gebracht werden

31 JanWittenberg Selbſtmord Etwa einenKilometer hinter Griebo in der Richtung nach Coswig wurde
am Sonnkag nachmittag nahe an der Elbe ein fremder Mann
in kniender Stellung an einem Vaunme hängend tot auf
gefunden Jn dem Toten wurde geſtern von hieſigen
Petroleumfahrern des Mittelelbiſchen Speditionsvereins der
Lohnkellner Baumann von hier erkannt

Suhl 30 Jan Aus dem Verwaltungsbericht
des Magiſtrats und der Polizeiverwallung hieſiger Stadt für
die Zeit vom 1 April 1903 bis zum 31 März 1904 iſt zu ent
nehmen daß ſich die Geſamtkoſten ſür den Rathausumbau ein
ſchließlich der inneren Einrichtung auf 30,492,80 M belaufen
daß die mit dem Umbau Hand in Hand gehende Neugeſtaltung
des Marktplatzes 12,102,45 M koſtete und daß die Einrichttug
des monumentalen Marktbrunnens auf 10,523,99 M zu ſliehen
kam Für den Marktbrunnen ſtellt der Zenteſimalwageverein
7318,36 M zur Verfügung die Gewehrinduſtriellen brachten
1726 M auf der Reſtbetrag von 1479,63 M iſt aus ſtädtiſchen
Mitteln bewilligt worden

Gößnitz 30 Jan Erfroren Auf einem Felde nahe der
Stadt wurde geſtern der unbekleideke Leichnam des Wirtſchaſts
beſitzers Junghans 28 Jahre alt verheiratet und Vater von
fünf Kindern aufgefunden Der Genannte hat ſich am 25 d
in geiſtiger Umnachtung aus ſeiner Wohnung entfernt und ſeinen
Tod durch Erfrieren gefunden

Cöthen 31 Jan Eine wüſte Szene veranlaßte geſtern
abend in der Schalauniſchenſtraße und Neuſtadt ein Handel s
mann aus Halle Er war betrunken und benahm ſich ſo
ausfallend daß er ſchließlich ins Poljzeigefängnis gebracht werden
mußte Letzteres war ſein Glück denn der Mann führte
ca 300 Mark Geld bei ſich die er in ſeinem Zuſtande leicht
hätte los werden können

Altenburg 31 Jan Aus dem Wagen geſchleudert
Direktor Schleitzer von der hieſigen landwirtſchaſtlichen Schule
batite nach einem Vortrage in Pfarrkeßlar das Unglück daß
die Pferde ſeines Wagens durchgingen und er heraus
geſchleudert wurde wobei er einen Schädelbruch davontrug Er
wurde ins Krankenhaus nach Blankenhain überführt

Dreeden 31 Jan Selbſtmord Auſſehen erregt der
Selbſtmord des Zivilingenieurs und Jnhabers eines großen
Geſchäſts photographiſcher Artikel Martin Hanner Er ver
d ſie angeblich wegen Zahlungsſchwierigkeiten mit

yankali

Vermiſchtes
Ein Wechſelfälſcher en gros Der am Freitag von Danzig

flüchtig gewordene Baugewerksmeiſter Hermann Roehr hat wie
ſich jetzt herausſtellt bedeutende Wechſelfälſchungen begangen
Seine Paſſiven betragen über eine Million Mark denen nur
geringe Aktiven gegenüberſtehen

DieEin Raubmord wurde in Meldorf Holſtein verübt
Putzmacherin Chriſtine Grantz winde mit durchſchnittenem Halſe
aufgefunden Alles Geld und die Wertſachen ſind geranbt Als
der Tat dringend verdächtig würde ein ſich ſeit mehreren Tagen
herumtreibender Mann in Haft genommen

Der Eifenbahnfährbetrieb zwiſchen Stralſund und Rügen iſt
wegen Eisganges bei ſchwerem Weſtſturm und der dadurch ver
urſachten Sperrung der Landungsanlage in Alteſähr ſeit Diens
tag nachmittag eingeſtellt Die vorausſichtliche Wiederauſnahme
iſt bei noch andauerndem Sturme unbeſtimmt

Verhaftete Mörder Der Häusler Andreas Joswiak aus Groß
Leuſchetz hat mit Hilfe ſeiner Frau ſeines Sohnes und ſeiner
Tochter den 79 jährigen Ausgedinger Volkmann ermordet Daß
ein Mord vorlag wurde erſt gelegentlich der Beerdigung durch
die berbeigeeilten Kinder des Gemordeten entdeckt Die Mörder
ſind verhaftet und ins Birnbaumer Amtsgericht eingeliefert

Sieben Perſonen ertrunken Acht junge Arbeiterinnen aus
eterwardein überſchritten in Begleitung eines Soldaten das

Eis der Donanu um nach Neunſatz zu gelangen Als ſie in der
Mitte des Stromes anlangten brach die dünne Eisdecke Alle
neun fielen in den Strom ſechs Mädchen und der Soldat
ertranken zwei Mädchen konnten ſich retten

100,000 Franken Deſizit Die Feſtrechnung des letzten eid
genöſſiſchen Schützenfeſtes ſchließt nach dem St Galler Tagbl
mit einem Defizit von 100,000 Franken ab

Verhaftung eines amerikaniſchen Bankpräſidenten Der Bank
präſident Hunt aus New York wurde verhaftet Hunt wird
beſchuldigt der Chicago Panamerican Vanking Company 30,000
Dollar geſtohlen zu haben

h

Sportywachrichten

Torgan 31 Januar Der Sächſiſch Thüringiſche
eiter Verein hat ſeinen Renntag auf den 21 Mai und

die Magdeburger Rennen auf den 29 und 30 Juli ſowie anf
den 7 und 8 Oktober angeſetzt

Tetzte Nachrichten und Telegramme
Das Befinden des Prinzen Eitel Friedrich

Potsdam 31 Jan Der abends 7 Uhr ausgegebene
Krankheitsbericht über das Befinden des Prinzen Eitel
Friedrich lautet

Seine Königliche Hoheit hat heute einen ziemlich
Tanga Tag verbracht Atemnot und Schmerzen geringer

emperatur 37,4
Wiemuth

Die Hochzeitsfeier in Darmſtadt
Darmſtadt 1 Febr Der Einzug des Brautpaagres in

die reichgeſchmückte Reſidenz nahm einen glänzenden Verlauf
Geſtern 4 Uhr traf mittels Sonderzuges die Braut des Groß
herzogs Prinzeſſin Eleonore zu Solms Lich mit ihrenVerwandten dem Fürſtenpaare zu Solms Lich und ihren
Schweſtern Maria und Dorothea auf dem Bahnhof ein
wo ſie von dem Großherzog der Prinzeſſin Heinrich
von Preußen dem Prinzen und der Prinzeſſin Ludwig
von BVattenberg empfangen und herzlich begrüßt wurde
Ferner waren der Staatsminiſter Rothe und die Hof
ſtagaten erſchienen Eine Ehrenkompagnie mit der Mnſikkapelle
des Jnf Regts Nr 117 Großherzogin war auf dem Bahnhof auf
geſtellt Nach dem Abſchreiten der Front erfolgte in offenen Wagen
die Fahrt nach dem Abſteigequartier der hohen Gäſte dem Alten
Paolais Eine Eskadron der Dragoner bildete die Eskorte Am
Triumpbbogen in der Unteren Rheinſtraße wurden die Herrſchaſten
vom Stadtvorſtande empfangen und durch eine Anſprache des
Oberbürgermeiſters Morneweg herzlichſt willkommen geheißen

gez Widenmann

An dem Wege vom Bahnhofe nach dem Alten Palais der in
eine prächtige via triumphalie umgewandelt war brachte eine

nach kanfenden angelammelte Menſchenmen rrſchafen Menſchenmenge den Herrſchaftendäeeterte Ovationen dar Der Einzug war von rächtigenr
Wetter begünſtigt Durch die Abſage des Kaiſers wird
ſich das Programm weſentlich einſacher geſtalten

van 1 Ordensverleihung
erlin 1 Febr Dem Fürſten Stolberg Wernigerodewurde der Rote Adlerorden erſter dem Prinzen Hermain und

Wilhelm Stolberg Wernigerode z erKlaſſe verliehen ger der Kronenorden dritter
Die neuen Handelsverträge

Berlin 1 Febr Die Kreuzztg meldet Wie verlanutet
wird der Reichskauzler heute perſönlich die Handels
verträge im Reichstag einbringen und bei dieſer Ge
legenheit ſeine Handelspolitik darlegen Die Nat
Ztg erfährt bezüglich der Annahme der Handelsver
träge im Bundesrat daß dieſelbe mit Einſtimmigkeit
erfolgte

Die Lohnbewegung der Berzgarbeiter
Berlin 1 Febr Nach der Nat Ztg gedenkt der Miniſtern

des Jnnern ſich am Donnerstag in das Streikgebiet zu
begeben um die dort getroffenen Sicherheitsmaßregeln
zu inſpizieren und mit den Oberpräſidenten der Pro
vinzen Weſtfalen und Rheinland ſowie mit den Landräten
und Oberbürgermetiſtern der kreisfreien Städte zu kon
ferieren

Bochum 1 Febr Die weſtfäliſchen Berglente gewähren
den Arbeitern die gezwungen feiern täglich 2 M für die Ver
heirateten 1 M für die Unverheirateten

Trier 1 Febr Wegen Kohlenmangels legten die
Wendel Eiſenwerke in Hayingen den Betrieb ſtill
1000 Arbeiter ſind brotlos

Breslau 31 Jan Auf der ſtaatlichen Königin Luiſe
Grube in Zabrze ſuhren heute früh 947 Mann nicht ein
Die Belegſchaft der Tagesſchicht beträgt 2956 Mann Die
Forderungen der Belegſchaft richten ſich auf die Verkürzung
der Schichtdauer Erhöhung des Schichtlohnes Erhöhung der
Deputatkohlen und Abſtellung einzelner angeblicher Mängel

Die Unrnhen in Nußland
Der Kartätſchenſchußß auf das Winterpalais

Leipzig 1 Febr Die Erklärung über das Attentat bei
der Waſſerweihe in Petersburg findet dort nach den Leipz N
Nachr keinen Glauben Es ſteht feſt daß die Kartäiſche alten
Muſters geweſen iſt und daß ein Verſehen ganz unmög
lich war Die Erklärung wurde veröffentlicht um die Truppen
nicht aufzuregen die von den Revolutionärenbear
beitet werden und zwar mit Erfolg und um im Volke nicht
den Gedanken aufkommen zu laſſen daß das Militär ſeinem
Fahneneid untren werden könnte Die radikalen Blätter wurden
gemaßregelt weil ſie ſich über die Lage unumwunden ausſprachen
r Unterſuchung der Vorgänge vom 22 und 23 Januar
orderten

Thorn 1 Febr Das Thorner Oberkriegsgericht ver
urteilte den Hauptmann und Kompagniechef Hugo von
Krauſe vom 176 Jnf Rat wegen Mißhandlung eines
r 8evenen zu 4 Wochen und 3 Tagen Stuben
arr e ſt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres ſür Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hancdlel Gewerbe und Verkehr

Die Sangerhauser Maschinenfabrik von Rornung Rabe
wurde mit dem Wiederaufbau der abgebrannten Zuckerfabrik
Alsleben beauftragt

Wollwaren fabrik Merkur in Liegnitz Der Aufsichtsrat hat
beschlossen für das Geschäftsjahr 1903/04 die Verteilung einer
Dividende von 16 Proz in Vorschlag zu bringen

Rheinischen Blättern zufolge soll die Kali Bohrgesellschaft
Bismarckshall in eine Aktien Gesellschaft mit 5 Alillionen Mark
Kapital umgewandelt werden Für die Bohranteile Bismarekshall
sollen nom 4 Mill Aktien gegeben werden so daß auf ein Anteil
4 Aktien a 1000 M entfallen Diese Aktien galten als mit 50 Proz
eingezahlt Eine weitere MAlillion Mark Aktien die mit 25 Prozent
eingezahlt wird wird von der Bankfirma Laupenmühlen Co in
Berlin zu 106 Prozent begeben

Rio de Janeiro 30 Jan Weechsel auf London 13232

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 31 Jan

e Geld Briet
Alexandershall 7525 7600 HKohenfels 11,400 11,600
Beienrode 9450 9525 Hohenzollern 8650 8750
Benthe Aktien 4901 510 Justus T 83550 8600Bur bach 10,200 10,300 Kaiseroda 9450 9525
Garlsfund 86500 Neustaßfurt 116,400Ronnenberg Akt 146 96 148 90Desdemona S AI u810 I Salzdetfurt Kaliw A 258 262 90Deutsechland
Friedrichshall 15690 159 Salzgitter Vorz A 96Glückautf Sondez sh 15,600 15,800 Schwarzburger Sal 1000
Hansa 1175 1200 Siegfried T 1825 SHedwigsburg 11,1000 Wilhelmshall 13,750 13,900
Heldburg 492 5022 Wintershell 11,000Hereynia 22,850 Mannov Kali Akt 97

Kaliwerte fest Burbach Beienrode und Glückauf Soudershausen
höher

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Hamburg 31 Jan Weizen loco ruhig loco holsteinisecher
mecklenb 175 177 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussischer 9 Pud 10/15 Jan Abl 109,00 holstern u
mecklenb 146 148 Gerste fest südruss 89,00 Hafer fest hol
stein u mecklenb 146 152 Mais fest gemischter amerik 99,50

a Plata
Berlin 31 Jan Frühmarkt Weizen märker 175,50 176,50 ab

Bahn Röggen märker 139,00 139,50 ab Bahn Gerste leiehte
inländische Futtergerste 138 153 schwere 151 162 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 126 137 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 156 165 mittel
147 155 gering 144 146 russ 146 155 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 130 132 runder 124 127 türkiseher
mixed frei Wagen PErbvsen inländ mittel 144 150feine und Taubenerbsen 151 158 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,50 23,75 Roggenmehl No O und 1
loco 17,00 18,40 Weizenkleie 10,50 11,20 Roggenkleio
10,80 11,30 I ab Mühle tKönigsberg 31 Jan Weizen unverändert 157,00 rusga
125 00 135 00 Roggen unverändert loco 1000 kg Zollgew 132,00
russ Gerste kest in ändiseche große Hafer unverändert ruhig loco per 1000 kg Zollgewioht 118 122 fein
126 130

Danzig 31 Jan Weizen loco unveränd Vmsatz To inländ
hochb unäd weiß 170 172 iniänd helib 167 170 Trausit hoch
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